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Mein Praktikum bei Brethertons Solicitors in Banbury 
 
Mein Name ist Maria Hennecken und ich komme aus Hennef, studiere aber 
seit einem Jahr in Münster Jura. In meinen letzten Semesterferien hatte ich 
die einmalige Gelegenheit, als Praktikantin drei Wochen in unserer schönen 
Partnerstadt Banbury zu verbringen. Ich habe die drei Wochen sehr genossen, 
wozu vor allem die gute Atmosphäre in der Kanzlei beigetragen hat. Die 
Mitarbeiter von Brethertons Solicitors haben sich alle sehr aufmerksam um 
uns Praktikanten gekümmert.  
 

  

Außer mir waren noch zwei andere 
Praktikanten da, die beide aus 
Banbury kamen. Die Hälfte des 
Tages haben wir alleine in 
verschiedenen Abteilungen verbracht 
und die andere Hälfte des Tages 
haben wir als Team zusammen 
gearbeitet, um unser Projekt 
vorzubereiten. Bei dem Projekt 
sollten wir uns um eine geplante 
Webseite von Brethertons Gedanken 
machen, wozu wir vor allem viel 
Recherche betreiben und 
Journalisten interviewen mussten. 

 
Ein Interview haben wir mit der Herausgeberin des Banbury Guardian geführt.  
 
Das Praktikum war sehr gut durchorganisiert und abwechslungsreich, so dass 
wir immer etwas zu tun hatten und wir uns immer willkommen fühlten in der 
Kanzlei. Besonders interessant waren auch die Gerichtsbesuche in Banbury, 
London und Coventry. Gewohnt habe ich bei einem frisch verheirateten Paar, 
bei denen ich mich sehr wohl gefühlt habe. 
 

 

 
Auf diesem Foto sind wir 
drei Praktikanten zu sehen 
(von links nach rechts: 
Michael, Katherine und ich) 

 
Helen und David Griffiths,  
bei denen ich in Banbury 
gewohnt habe 



      
   

 
 
An den Wochenenden haben wir drei zusammen etwas unternommen, z.B. 
waren wir zusammen beim kleinen Nachbarsjungen zu seiner 
Geburtstagsgrillparty eingeladen, wo alle Kinder als Supermänner verkleidet 
waren. Außerdem waren wir zusammen in den Hills wandern, wobei ich die 
schöne Landschaft in der Umgebung von Banbury kennen lernen durfte und 
wir haben z.B. einen Ausflug zum Geburtsort von Shakespeare, Stratford, 
unternommen. 
 

 
 

 
 
Mein Aufenthalt in Banbury hat mir außerdem bestätigt, dass es in England 
keineswegs nur regnet, im Gegenteil, diesen Sommer war es dort so heiß und 
sonnig wie schon lange nicht mehr. Banbury ist auf jeden Fall eine Stadt, in 
die man nicht nur einmal reisen möchte, sondern in die man immer einmal 
wiederkehren möchte, denn sie ist nicht nur schön, sondern vor allem 
begegnet man dort vielen gastfreundlichen und herzlichen Menschen. 
 
Danke an Brian Auld, Brethertons Solicitors; David & Helen Griffiths;   
Gudrun Schwellenbach und Ian Preece. 
 
Maria Hennecken 

 
Einmal nach Feierabend 
sind wir  
drei Praktikanten (rechts) 
mit den Trainees von 
Brethertons (links) 
chinesisch essen  
gegangen in Banbury. 

Dieses Foto ist bei 
unserer Präsentation 
am Ende unseres 
Praktikums entstanden, 
bei der uns die Partner 
von Brethertons 
zugeschaut haben, 
unter anderem Brian 
Auld, der Hennef gut 
kennt. 

 
Beim Wandern mit Helen 
und David in den Hills 
in der Umgebung von Banbury 


